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Jungen 15 1. Kreisklasse VR

TTC 1952 Anzefahr II : FV 09 Breidenbach 
Mittwoch, 06.12.2023, 18:00 Uhr

6:4 Heimsieg in der Jungen 15 1. Kreisklasse VR für den TTC 
1952 Anzefahr II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1952 Anzefahr II am
Mittwochabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:18 Sätze) in der Jungen 15 1. Kreisklasse VR Partie gegen den FV
09 Breidenbach gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Mehmet Emin Barak,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Lather / Bernitt bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Barak / Barak. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Paul Schüßler beim 11:8, 5:11, 16:14,
9:11, 11:9 gegen Eren Barak zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim anschließenden 3:0 gegen
Abdul Kadir Barak fand Noah Lather von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mehmet Emin Barak wurden nachfolgend Jeremy Bernitt indessen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Abdul Kadir Barak zeigte Lotta
Sprenger wiederum ihrem Gegner die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Noah Lather verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Mehmet Emin Barak. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin indessen Lotta Sprenger beim 11:3, 11:6, 11:8 mit Eren Barak. Lange mit Abdul Kadir
Barak ringen musste Jeremy Bernitt, bis er seinen Kontrahenten mit 11:2, 15:17, 9:11, 11:2, 12:10
niedergerungen hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Eren Barak war der Gastgeber Noah Lather, ging
er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim folgenden 0:3 gegen Mehmet
Emin Barak fand indes Paul Schüßler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Schüßler
somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Barak ein 13:2
ausweist. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC
1952 Anzefahr II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024 gegen den
TTC 1952 Anzefahr III, während der FV 09 Breidenbach am 27.01.2024 gegen den TTC Bad
Endbach II antritt.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr II

Doppel: Lather / Bernitt 0:1 
Einzel: N. Lather 2:1, J. Bernitt 1:1, P. Schüßler 1:1, L. Sprenger 2:0 

 FV 09 Breidenbach
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Doppel: Barak / Barak 1:0 
Einzel: M. Barak 3:0, A. Barak 0:3, E. Barak 0:3


